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Nationalrat macht Weg für den ESM frei

Mit einer Zweidrittel-Mehrheit beschloss der Nationalrat in seiner 
letzten Sitzung den Europäischen Stabilitätsmechanismus (ESM) 
und den Fiskalpakt. Durch wichtige Mitspracherechte wird das 
österreichische Parlament besonders stark eingebunden. Bundes-
kanzler Werner Faymann will noch weitere Schritte setzen: Eine eu-
ropäische Bankenaufsicht, die Finanztransaktionssteuer und eine 
gemeinsame Schuldenbewirtschaftung sollen folgen. 

Mitsprache, Mitarbeit, Manipulation?

Der von den SPÖ Frauen gestartete Online-Prozess geht in die 
zweite Phase: Mitreden kann man über Forderungen in der 
Frauenpolitik. Die Roten Falken suchen noch Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für ihr internationales Kinder- und Jugendcamp 
UNITED. Wirtschaftsverband-Präsident Christoph Matznetter 
ist empört über die vermutliche Weitergabe von Mitgliederdaten 
durch die Sozialversicherungsanstalt.
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Schönheits-OPs und ACTA-Aus 

Schon heuer gibt es die ersten Absolventinnen und Absolventen 
der Neuen Mittelschule (NMS), die hohe Zufriedenheit der Schul-
partner und der große Zuspruch der Schülerinnen und Schüler 
bestärken den Erfolg der neuen Schulform – Unterrichtsminister
in Claudia Schmied will die NMS künftig weiter ausbauen. Das 
von Gesundheitsminister Alois Stöger initiierte neue Gesetz für 
Schönheitsoperationen soll Jugendliche schützen und verbietet 
rein ästhetische medizinische Eingriffe bis zum Alter von 16. Mit 
einer klaren Mehrheit lehnte das EU-Parlament das Anti-Piraterie-
abkommen ACTA ab. Die EU-Abgeordneten der SPÖ sehen darin 
ein starkes Zeichen für ein demokratisches Europa. 

Nationalrat beschließt Steuerabkommen und 
Bundesasylamt

Dichtes Arbeitsprogramm für die Parlamentarier: In den letzten Na-
tionalratssitzungen vor dem Sommer wurden unter anderen die Ein-
richtung eines Bundesamtes für Fremdenwesen und Asyl sowie ein 
Steuerabkommen mit der Schweiz beschlossen. Petra Bayr, SPÖ-Be-
reichssprecherin für globale Entwicklung, appelliert an die UNO, in 
den Verhandlungen des Waffenhandelsvertrags Arms Trade Treaty die 
Menschenrechte in den Vordergrund zu stellen. Außerdem: SPÖ-Kon-
sumentenschutzsprecher Johann Maier fordert Kindersicherungen für 
private Pools und Badeteiche, um Unfälle zu verhindern.  
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Mit dem Ja zu ESM und Fiskalpakt hat der Nationalrat zwei wichtige EU-Beschlüsse ratifiziert: Beide Ins-
trumente sollen für mehr Vertrauen in den Euro und haushaltspolitische Disziplin sorgen und die Staaten 
der Währungsunion und damit auch das Zukunftsprojekt Europa absichern. Der Nationalrat absolvierte in 
den letzten drei Sitzungstagen vor der Sommerpause einen wahren „Beschlussmarathon“ mit wichtigen 
Gesetzesmaterien: Durch das Steuerabkommen mit der Schweiz holt sich der österreichische Staat das 
Geld von Steuerflüchtlingen zurück. Ein neues Gesetz für Schönheitsoperationen schützt Jugendliche 
vor übereilten und unüberlegten chirurgischen Eingriffen. Die Einrichtung eines Bundesamtes für Frem-
denwesen und Asyl bringt raschere Verfahren und ist ein wichtiger Beitrag zur Verwaltungsreform. Und 
Österreichs Seniorinnen und Senioren mit kleinen Pensionen bekommen im Herbst eine außerordentliche 
Pensionsanpassung um 1,1 Prozent.

Mit dieser Ausgabe verabschiedet sich das Team von „SPÖ aktuell“ in die Sommerpause. Wir wünschen 
allen Leserinnen und Lesern einen schönen Sommer und erholsame Urlaubstage.

Registrieren Sie sich jetzt und abonnieren Sie unseren Newsletter, damit Sie jede Woche  
„SPÖ aktuell“ im E-Mail-Postfach haben.

Eure Redaktion

IMPRESSUM

Österreich 2020: Creative Industries und wie es im 
Herbst weitergeht

Der in Wien und Brüssel lebende Wirtschaftspolitikberater Han-
nes Leo beschäftigt sich in seinem Beitrag mit dem ökonomischen 
Konzept der Creative Industries. Diese haben sich gerade in den 
letzten Jahren durch stark wachsende Wertschöpfung und Be-
schäftigung sehr positiv entwickelt. Außerdem informieren wir in 
dieser Ausgabe darüber, mit welchen Themen und Veranstaltung
en es mit dem erfolgreichen „Österreich 2020“-Zukunftsdiskurs 
im Herbst weitergeht und welches neue Feature sich bald auf der 
Homepage www.oe2020.at finden wird. 
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Buchtipps: Das Ende der Normalität, 
Stadtgeschichten und eine ungewöhnliche 
Freundschaft

Für Gabor Steingart ist „Normalität“ Geschichte. Der Journalist ent-
wirft ein Porträt seiner Zeit und berichtet von dem, was geht, was 
bleibt und was kommt. „Meeting Nairobi“ versammelt verschiede-
ne Stadtgeschichten und viele Fotografien zu einem Kaleidoskop 
vom Alltagsleben in der vielseitigen Millionenstadt. Der Romanci-
er Louis de Bernières entführt seine Leser zurück ins London der 
1970er Jahre und erzählt vom Leben einer „Partisanin“ zwischen 
Phantasie und Wirklichkeit.
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Europa gemeinsam 
vor Spekulanten schützen 

Der Nationalrat hat mit Zweidrittel-Mehrheit den Weg frei gemacht für den ESM (Europäischer Stabilitätsmechanismus) 
und den Fiskalpakt. Der ESM soll eine Schutzmauer gegen Finanzspekulationen errichten und so den gemeinsamen Wäh-
rungsraum stabilisieren. Der Fiskalpakt wiederum soll dafür sorgen, dass die EU-Staaten Regeln zum Schuldenabbau ein-
halten. Für Bundeskanzler Werner Faymann sind beides „wichtige Instrumente, um einander in Europa – und damit auch 
Österreich – künftig besser zu schützen“. Weitere Schritte sollen folgen: Eine europäische Bankenaufsicht, die Finanztrans-
aktionsteuer und eine gemeinsame Schuldenbewirtschaftung. 
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Europa gemeinsam 
vor Spekulanten schützen 

Der Nationalrat hat mit Zweidrittel-Mehrheit den Weg frei gemacht für den ESM (Europäischer Stabilitätsmechanismus) 
und den Fiskalpakt. Der ESM soll eine Schutzmauer gegen Finanzspekulationen errichten und so den gemeinsamen Wäh-
rungsraum stabilisieren. Der Fiskalpakt wiederum soll dafür sorgen, dass die EU-Staaten Regeln zum Schuldenabbau ein-
halten. Für Bundeskanzler Werner Faymann sind beides „wichtige Instrumente, um einander in Europa – und damit auch 
Österreich – künftig besser zu schützen“. Weitere Schritte sollen folgen: Eine europäische Bankenaufsicht, die Finanztrans-
aktionsteuer und eine gemeinsame Schuldenbewirtschaftung. A R T I K E LI N F O



po  l i t i k / N ews 

R
eu

te
rs Dat ensc    h u tz

Aus für ACTA

Mit der Ablehnung des Europäischen Parlaments kann das 
stark umstrittene und kritisierte Anti-Piraterieabkommen 

ACTA in keinem der 27 EU-Mitgliedstaaten in Kraft treten. 

Das EU-Parlament hat 
mit Mehrheit das An-
ti-Piraterieabkommen 
ACTA abgelehnt. "Das 
ist eine politische Ent-
scheidung mit Signal-
wirkung und ein voller 
Erfolg des sozialdemo-
kratischen Chefver-

handlers David Martin“, betonen die SPÖ-EU-Abgeordneten Jörg 
Leichtfried, Josef Weidenholzer und Evelyn Regner.

Jörg Leichtfried 
auf Facebook

Evelyn Regner 
auf Facebook

Josef Weidenholzer 
auf Facebook
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B I L D U N G S R E F O R M

Bestnoten für die 
Neue Mittelschule
Sie läuft und läuft und läuft: Vor vier 
Jahren als Modellversuch begonnen, 
ist die Neue Mittelschule (NMS) heu-
te eine Erfolgsgeschichte. Ab Herbst 
wird die NMS zur Regelschule, schon 
jetzt gibt es die ersten erfolgreichen 
Absolventinnen und Absolventen. Eine 
neue IFES-Studie stellt der Schule der 
Zukunft ein Vorzugszeugnis aus. Setzt den Ausbau der Neuen Mit-

telschule engagiert fort: Bildungs-
ministerin Claudia Schmied. 
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Neues Schönheitsope-
rationen-Gesetz schützt 
Jugendliche
Ein neues Gesetz für Schönheits-OPs 
soll besonders Jugendliche schützen, 
indem derlei Eingriffe bis zu einem Al-
ter von 16 Jahren verboten sind und 
zwischen 16 und 18 nur unter strengen 
Voraussetzungen durchgeführt werden 
dürfen. Werbung für den Behandlungs-
erfolg durch „Vorher-Nachher“-Bilder 
wird künftig ebenfalls untersagt sein. 
Das Gesetz über die Durchführung von 
ästhetischen Operationen wird am letz-
ten Plenartag vor dem Sommer vom 
Nationalrat beschlossen und soll mit 1. 

Jänner 2013 in Kraft treten.
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Schönheits-OPs werden neu gere-
gelt: Jugendliche unter 16 Jahren 

dürfen in Zukunft keine Schön-
heits-Operationen ohne medizini-
schen Grund durchführen lassen, 
Werbung mit „Vorher-Nachher“-

Bildern wird verboten, und Schön-
heits-OPs dürfen nur noch von 

einschlägig ausgebildeten Ärzten 
durchgeführt werden.

I n t ern 

SPÖ-Bundesparteitag am 13. Oktober
Dieses Jahr findet am Samstag, 
dem 13. Oktober, der 42. ordentli-
che Bundesparteitag der SPÖ statt. 
Im Mittelpunkt des Parteitages im 
VAZ in St. Pölten stehen die Rede 
von Parteivorsitzendem und Bun-
deskanzler Werner Faymann und die Wahl des Vorsitzenden und seiner 
Stellvertreterinnen und Stellvertreter. Am Vortag, dem 12. Oktober, hal-
ten die SPÖ Frauen ihre Bundeskonferenz ebenfalls im VAZ in St. Pölten 
ab. Mehr darüber im nächsten „SPÖ aktuell“ nach der Sommerpause.
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Bundesamt für Asyl 

„Wesentlicher 
Schritt in Richtung 
Verwaltungsreform“

Vereinte Nationen

Kein Big Business 
mit Waffen

SPÖ-Sicherheitssprecher 
Otto Pendl

Petra Bayr, SPÖ-Bereichssprecherin für 
globale Entwicklung.

u N S E R E  A B G E O R D N E T E N
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Steuerabkommen mit Schweiz

Österreich holt Geld 
von Steuerflüchtlin-
gen zurück

Badeunfälle

Pools und Gartentei-
che müssen kinder-
sicher sein

SPÖ-Konsumentenschutzsprecher
Johann Maier
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u N S E R E  A B G E O R D N E T E N

SPÖ-Finanzsprecher
Jan Krainer
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Stadtrechnungshof für die 
Bundeshauptstadt

Ö S T E R R E I C H
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Das Kontrollamt der Stadt Wien, das die wirtschaft-
liche Gebarung der Stadt prüft, bekommt nun Be-
fugnisse analog zum Rechnungshof und damit mehr 
Kontrollmöglichkeiten, ob mit den Steuergeldern 
sorgsam umgegangen wird.

S parsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweck-
mäßigkeit sind die Kriterien, nach denen 
die Gemeindeverwaltung kontrolliert wird. 

Künftig wird das der neue Stadtrechnungshof 
Wien (SRW) tun, der deutlich mehr Kompetenzen 
haben wird als das bisherige Kontrollamt. So kön-
nen künftig auch Public-Private-Partnership-Mo-
delle, also gemeinsame Projekte der Stadt mit Pri-
vaten, geprüft werden; außerdem auch Unterneh-
men, an denen die Stadt weniger als 50 Prozent 
Anteil hält, aber trotzdem entscheidenden Ein-

fluss hat. Zudem wird genauer darauf geachtet, 
ob die geprüften Stellen die Empfehlungen des 
Stadtrechnungshofes auch zeitgerecht umsetzen. 
Tun sie das nicht, müssen sie dies innerhalb von 
drei bis sechs Monaten begründen.

Der neue Stadtrechnungshof bekommt mehr Prüfkompetenzen, ob die Gemeindeverwaltung 
sorgsam mit den Steuergeldern umgeht.
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Ö S T E R R E I C H

Die SPÖ Frauen haben im Mai einen Online-Prozess 
gestartet, der dazu einlädt, die frauenpolitischen 
Schwerpunkte mitzugestalten. Bis zum 15. Juli kön-
nen noch die Themen für den Leitantrag der SPÖ 
Frauen diskutiert werden.

Mitreden bei Frauenpolitik

Die Sozialversicherung der Gewerblichen 
Wirtschaft (SVA) führt derzeit eine Mit-
glieder-Umfrage durch, wobei Daten an 

die Junge Wirtschaft weitergegeben worden sein 
dürften. Christoph Matznetter, Präsident des Sozi-
aldemokratischen Wirtschaftsverbandes (SWV), rät 
nun den Mitgliedern der SVA, vorerst bei der Umfra-
ge nicht mitzumachen.

Datenmissbrauch bei Umfrage?

Falkencamp sucht noch 
Mitarbeiter!

Von 14. bis 28. Juli veranstalten Rote Falken und Kin-
derfreunde das europäisches Kinder- und Jugend-
camp UNITED am Millstätter See in Kärnten. Ge-
sucht werden noch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie Leute, die für die Programmgestaltung Ideen 
einbringen wollen.
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Die Themen im Herbst: Bildung, 
Datenschutz und Forschung
Österreich 2020 wird den Sommer nutzen, um die Homepage 
www.oe2020.at um ein neues Feature zu ergänzen. Im September 
geht es dann weiter mit Österreich 2020-Zukunftsdiskursen zu 
den Themen  Bildung und Datenschutz und einer Enquete des 
SPÖ-Klubs zum Thema Forschung und Innovation.  

A R T I K E L

Creative Industries – 
Think big, act quick, 

start small



Auch wirtschaftspolitische Konzepte und Ansätze unterlie-
gen Konjunkturschwankungen: „Creative Industries“ (CI) 
waren schon im Begriff, zum Dauerbrenner zu werden – in 
letzter Zeit ist es um sie wieder etwas ruhiger geworden. 
Aber was sind CI eigentlich? Technologien, Branchen, Ak-
tivitäten? Die definitorische Verwirrung bei der Frage, was 
denn eigentlich CI sind, ist geradezu babylonisch. 
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A R T I K E LDISKUSSION

Die Creative Industries haben sich in den letzten Jahren sehr positiv entwickelt. Wertschöpfung und 
Beschäftigung sind überdurchschnittlich stark gewachsen.
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Reisebericht

Meeting Nairobi
Erzählungen über schauspielende Pastoren, Lebenskünstler in 
street art Initiativen und community medias, von Raumplanern, 
Schriftstellern und von Menschen, die ihre Umwelt engagiert 
gestalten, werden in Meeting Nairobi versammelt. Durch die 
verschiedenen Stadtgeschichten und vielen Fotografien entsteht 
in dem zweisprachigen Buch ein vielfältiges Kaleidoskop vom 
Alltagsleben in der Millionenstadt Nairobi. 

Roman

Die Partisanin
Louis de Bernières führt die Leser 
und Leserinnen mit seinem Roman 
„Die Partisanin“ zurück ins London 
der 1970er Jahre. Das Buch erzählt 
die Geschichte einer ungewöhnlichen 
Freundschaft. 
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Essay

Das Ende der 
Normalität

Zwar war früher nicht alles besser, 
aber vieles war verlässlicher, meint 

zumindest der Journalist Gabor 
Steingart. Die Welt drehte sich, 
aber sie rotierte nicht ständig. 

Heute sieht Steingart die Treue 
zur Automarke größer als die zum 
Ehepartner, aus dem Beruf wurde 
ein Job. Heute ist selbst das Wort 
Zukunft dabei, seinen guten Ruf 

zu ruinieren.

Buchhandlung Löwelstraße
Löwelstraße 18, 1014 Wien

Tel.: 00 43 -01- 534 27 323, Fax: 00 43 -01- 534 27 324
Mail: buchhandlung@spoe.at

BESTELLEN

mailto:buchhandlung@spoe.at
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Karitativ 

Ein starkes Zeichen gegen Armut haben viele prominente Gäste (im Bild u.a. Gesundheitsminister 

Alois Stöger, Frauenministerin Gabriele Heinisch-Hosek, Sozialminister Rudolf Hundstorfer, Bundes-

präsident Heinz Fischer und Stadtrat Michael Ludwig) bei der heurigen Benefizgala der Volkshilfe 

im Wiener Rathaus gesetzt. Volkshilfe-Schirmfrau Margit Fischer und Volkshilfe-Präsident Josef 

Weidenholzer bedankten sich bei den vielen Unterstützerinnen und Unterstützern. Erstmals gab es 

heuer auch ein Benefizkonzert, das für beste Stimmung sorgte.

Innovativ Qualitativ
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 Zur Ausgabe Nr. 25


